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Antrag 

der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann, Markus 
Ganserer, Thomas Gehring, Ulrike Gote, Verena Osgyan, Kathari-
na Schulze und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Start von Wettbewerbsprojekten zum Sommerfahrplanwechsel 
(Wettbewerb im Schienenpersonennahverkehr IV) 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, darauf hinzuwirken, den Be-
triebsstart von der Bayerischen Eisenbahngesellschaft (BEG) ausge-
schriebenen Wettbewerbsprojekten im Schienenpersonennahverkehr 
auf den früher üblichen Wechsel zum Sommerfahrplan anstatt auf den 
Fahrplanwechsel im Dezember zu legen und bei Wettbewerbsprojek-
ten eine Art Vorlaufbetrieb bis zum eigentlichen Betriebsstart vorzu-
sehen. 

 

 

Begründung: 

Bei den letzten Wettbewerbsprojekten im Schienenpersonennahver-
kehr, die im Dezember gestartet sind, kamen zu den nicht unüblichen 
Problemen bei einem Betriebsstart auch noch die Widrigkeiten des 
Winters hinzu. Zum Fahrplanwechsel im Dezember 2013 gab es beim 
E-Netz Rosenheim (Meridian) und im Werdenfels-Netz offensichtlich 
größere Probleme: Verbindungen wurden gestrichen, neue Fahrzeuge 
waren defekt oder besaßen keine Zulassung, das Flügeln von Zügen 
bereitete Probleme, Fahrgäste mussten auf verspätete Züge warten, 
Züge waren überfüllt, Fahrgäste konnten nicht mitgenommen werden 
und Informationen über Störungen im Betriebsablauf waren unzu-
reichend. Wenn dann noch in der kalten Jahreszeit, u.U. bei Eis und 
Schnee, auf Bahnhalten ohne Wetterschutz auf unzuverlässige Züge 
gewartet werden muss, gestalten sich Betriebsstarts noch schwieriger 
als notwendig und Fahrgäste werden ohne Not mehr belastet. Bei 
einem Betriebsstart beispielsweise im Juni (Sommerfahrplanwechsel) 
ließen sich somit Anlaufschwierigkeiten minimieren. Des Weiteren hat 
sich gezeigt, das ein kompletter Übergang von einem Betreiber auf 
einen anderen Betreiber an einem Stichtag zu Problemen führen 
kann, weil beispielsweise die Lokführer keine ausreichende Strecken-
kenntnis haben oder die Fahrzeuge nicht ausreichend auf die Strecke 
abgestimmt werden konnten. Solche Probleme könnten durch einen 
Vorlaufbetrieb oder sukzessiven Betreiber- und Personalübergang mi-
nimiert werden. Die Beiden Maßnahmen sind keine Allheilmittel, ins-
besondere Vorlaufbetriebe oder sukzessive Betreiber- und Personal-
übergänge wollen sauber geplant sein und dürften nicht zum Nulltarif 
zu bekommen sein. Ein gelungener Betriebsstart dürfte aber eine bes-
sere Werbung für das Bahnfahren sein als ein vermeintlich preiswer-
ter missglückter Betriebsstart ohne Rückfallebenen. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau 
und Verkehr, Energie und Technologie 

Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann, 
Markus Ganserer u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 17/4395 

Start von Wettbewerbsprojekten zum Sommerfahrplanwechsel 
(Wettbewerb im Schienenpersonennahverkehr IV) 

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung in folgender Fassung: 
 
„Die Staatsregierung wird aufgefordert, darauf hinzuwirken, in ge-
eigneten Fällen den Betriebsstart von der Bayerischen Eisen-
bahngesellschaft (BEG) ausgeschriebenen Wettbewerbsprojekten 
im Schienenpersonennahverkehr auf den früher üblichen Wechsel 
zum Sommerfahrplan anstatt auf den Fahrplanwechsel im De-
zember zu legen.“ 

Berichterstatter: Markus Ganserer 
Mitberichterstatter: Eberhard Rotter 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wirtschaft und Medien, 
Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie fe-
derführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit 
dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 26. Sit-
zung am 12. Februar 2015 beraten und e i n s t im m i g  in der 
in I. enthaltenen Fassung Zustimmung empfohlen. 

Erwin Huber 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann, 
Markus Ganserer, Thomas Gehring, Ulrike Gote, Verena Osgyan, 
Katharina Schulze und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 17/4395, 17/5734 

Start von Wettbewerbsprojekten zum Sommerfahrplanwechsel 
(Wettbewerb im Schienenpersonennahverkehr IV) 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, darauf hinzuwirken, in geeigne-
ten Fällen den Betriebsstart von der Bayerischen Eisenbahngesell-
schaft (BEG) ausgeschriebener Wettbewerbsprojekte im Schienen-
personennahverkehr auf den früher üblichen Wechsel zum Sommer-
fahrplan anstatt auf den Fahrplanwechsel im Dezember zu legen. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Reinhold Bocklet 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet



Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet: Ich rufe Tagesordnungspunkt 6 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln

beraten werden (s. Anlage 2)

Von der Abstimmung ausgenommen ist die Nummer 21 der Anlage. Das ist der Antrag

der Abgeordneten Aiwanger, Streibl, Professor Dr. Bauer und andere und Fraktion

(FREIE WÄHLER) betreffend "Zugang von Hauswirtschafterinnen und Hauswirtschaf-

tern zur Weiterbildung als Einrichtungsleitung" auf Drucksache 17/5097. Auf Antrag

der SPD-Fraktion wird dieser Antrag gesondert beraten, und auf Antrag der Fraktion

der FREIEN WÄHLER wird über diesen namentlich abgestimmt.

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak-

tion verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 2)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. dem jeweiligen Abstim-

mungsverhalten seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden ist,

den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der SPD, der

FREIEN WÄHLER und von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN. Gegenstimmen? – Ich sehe

keine. Stimmenthaltungen? – Ich sehe auch keine Stimmenthaltungen. Damit über-

nimmt der Landtag diese Voten.

Protokollauszug
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Beschlussempfehlungen der Ausschüsse, die der Abstimmung 
über die nicht einzeln zu beratenden Anträge zugrunde gelegt  
wurden gem. § 59 Absatz 7 BayLTGeschO 
(Tagesordnungspunkt 6) 

 
Es bedeuten: 
(E)  einstimmige Zustimmungsempfehlung des Ausschusses 
(G)  Zustimmungsempfehlung des Ausschusses mit Gegenstimmen 
(ENTH) Zustimmungsempfehlung des Ausschusses mit Enthaltungen oder 
  Enthaltung einer Fraktion im Ausschuss 
(A)  Ablehnungsempfehlung des Ausschusses oder 
  Ablehnung einer Fraktion im Ausschuss 
(Z)  Zustimmung einer Fraktion im Ausschuss 
 

1. Antrag der Abgeordneten Margit Wild, Dr. Simone Strohmayr,  
Kathi Petersen u.a. SPD 
Mehr Stunden für Schulpsychologinnen und -psychologen an bayerischen 
Schulen 
Drs. 17/2292, 17/5803 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Bildung und Kultus 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 

 

2. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann, Markus Ganserer 
u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Fahrgastbeirat  
(Wettbewerb im Schienenpersonennahverkehr II) 
Drs. 17/4393, 17/5830 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 
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3. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann, Markus Ganserer 
u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Fahrzeugpool  
(Wettbewerb im Schienenpersonennahverkehr III) 
Drs. 17/4394, 17/5831 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z ENTH Z 

4. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann, Markus Ganserer 
u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Start von Wettbewerbsprojekten zum Sommerfahrplanwechsel  
(Wettbewerb im Schienenpersonennahverkehr IV) 
Drs. 17/4395, 17/5734 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

5. Antrag der Abgeordneten Hans-Ulrich Pfaffmann, Dr. Linus Förster, 
Susann Biedefeld u.a. SPD 
Stellungnahme der Staatsregierung zum Dienstleistungskapitel des 
konsolidierten CETA-Vertragsentwurfs vorlegen! 
Drs. 17/4513, 17/5819 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Bundes- und Europaangelegenheiten sowie regionale Beziehungen 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

6. Antrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, 
Prof. Dr. Michael Piazolo u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Schutz der GBW-Mieterinnen und Mieter durch einen unabhängigen 
Ombudsmann bzw. Ombudsfrau – eine neutrale Interessenvertretung 
sicherstellen 
Drs. 17/4572, 17/5768 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Arbeit und Soziales, Jugend, Familie und Integration 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 
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7. Antrag der Abgeordneten Michael Brückner, Bernhard Seidenath, 
Kerstin Schreyer-Stäblein u.a. CSU 
Gesundheitliche Risiken bei Tätowiermitteln und  
Permanent-Make-up-Produkten? 
Drs. 17/4655, 17/5673 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Umwelt und Verbraucherschutz 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

8. Antrag der Abgeordneten Tanja Schorer-Dremel, Dr. Otto Hünnerkopf, 
Gudrun Brendel-Fischer u.a. CSU 
Aluminium in Kosmetika 
Drs. 17/4700, 17/5674 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Umwelt und Verbraucherschutz 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

9. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann, Gisela Sengl u.a. 
und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Bienenweiden an staatlichen Schlössern 
Drs. 17/4722, 17/5796 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 

10. Antrag des Abgeordneten Heinrich Rudrof CSU 
Nachhaltige Forstwirtschaft in Bayern 
Drs. 17/4816, 17/5797 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

Bayerischer Landtag – 17. Wahlperiode Anlage 2
zur 42. Vollsitzung am 14. April 2015



11. Antrag der Abgeordneten Tanja Schorer-Dremel, Eric Beißwenger, 
Gudrun Brendel-Fischer u.a. CSU 
Giftstoffe in Outdoor-Kleidung 
Drs. 17/4820, 17/5675 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Umwelt und Verbraucherschutz 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

12. Antrag der Abgeordneten Oliver Jörg, Gudrun Brendel-Fischer,  
Karl Freller u.a. CSU 
Duales Studium - „hochschule dual“ 
Drs. 17/4831, 17/5780 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wissenschaft und Kunst 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

13. Antrag der Abgeordneten Gudrun Brendel-Fischer, Dr. Otto Hünnerkopf, 
Angelika Schorer u.a. CSU 
Aus- und Fortbildung zum Thema Bienen verbessern 
Drs. 17/4832, 17/5798 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

14. Antrag der Abgeordneten Tanja Schorer-Dremel, Dr. Otto Hünnerkopf, 
Angelika Schorer u.a. CSU 
Entwicklung der Bienenvölker beobachten 
Drs. 17/4833, 17/5795 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 
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15. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Thomas Kreuzer, 
Gudrun Brendel-Fischer, Angelika Schorer u.a. und Fraktion (CSU) 
Schutz regionaltypischer Spezialitäten 
Drs. 17/5006, 17/5799 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

16. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Markus Rinderspacher, Dr. Linus Förster, 
Natascha Kohnen u.a. und Fraktion (SPD) 
Keine Absenkung der EU-Schutzstandards für regionale Produkte im Rahmen 
eines Freihandelsabkommens EU – USA (TTIP) 
Drs. 17/5018, 17/5800 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

17. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann, Rosi Steinberger 
u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Haltungsbedingungen für Puten in der Nutztierhaltung verbessern 
Drs. 17/5034, 17/5635 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Umwelt und Verbraucherschutz 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z ENTH Z 

18. Antrag der Abgeordneten Florian von Brunn, Harry Scheuenstuhl,  
Klaus Adelt u.a. SPD 
Gesunde bayerische Lebensmittel I - Kein Aluminium in Brezen 
Drs. 17/5082, 17/5678 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Umwelt und Verbraucherschutz 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 
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19. Antrag der Abgeordneten Florian von Brunn, Harry Scheuenstuhl,  
Klaus Adelt u.a. SPD 
Gesunde bayerische Lebensmittel II - Kein Aluminium in unseren Lebensmitteln 
und Kosmetika 
Drs. 17/5083, 17/5679 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Umwelt und Verbraucherschutz 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

20. Antrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, Johann Häusler u.a. 
und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Einheitlicher Mehrwertsteuersatz von 7 Prozent 
Drs. 17/5096, 17/5738 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Staatshaushalt und Finanzfragen 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A A Z A 

21. Antrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, 
Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Zugang von Hauswirtschafterinnen und Hauswirtschaftern  
zur Weiterbildung als Einrichtungsleitung 
Drs. 17/5097, 17/5784 (A) 
 
der Antrag wird einzeln beraten 

 

22. Antrag der Abgeordneten Kathrin Sonnenholzner, Doris Rauscher, 
Kathi Petersen u.a. SPD 
Kinder und Jugendliche stark machen - gesundheitliche Vorsorge verbessern III: 
Frühzeitigere und bessere Förderung der Zahnvorsorge im Kleinkindalter 
Drs. 17/5124, 17/5786 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Gesundheit und Pflege 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 
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23. Antrag der Abgeordneten Kathrin Sonnenholzner, Ruth Müller,  
Kathi Petersen u.a. SPD 
Präventiver Kinderschutz - Wirksamere Vernetzung Früher Hilfen  
Drs. 17/5137, 17/5787 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Gesundheit und Pflege 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z A ENTH 

24. Antrag der Abgeordneten Thomas Kreuzer, Karl Freller,  
Gudrun Brendel-Fischer u.a. CSU 
Regionale Medienvielfalt sichern -  
Ergebnisse des Runden Tisches Medienpolitik umsetzen 
Drs. 17/5143, 17/5979 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

25. Antrag der Abgeordneten Bernhard Seidenath, Joachim Unterländer, 
Kerstin Schreyer-Stäblein u.a. CSU 
100-Prozent-Absicherung für stationäre Hospize - Hospiz- und 
Palliativversorgung muss absolute Regelleistung der Gesetzlichen 
Krankenversicherung werden 
Drs. 17/5197, 17/5788 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Gesundheit und Pflege 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

26. Antrag der Abgeordneten Bernhard Seidenath, Kerstin Schreyer-Stäblein, 
Klaus Holetschek u.a. CSU 
Schluss mit der Benachteiligung Bayerns im Gesundheitswesen!  
Änderungen im Gesundheitsfonds und im Morbi-RSA erforderlich 
Drs. 17/5198, 17/5789 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Gesundheit und Pflege 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 
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27. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann, Thomas Gehring 
u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Aufklärung über Missstände an der privaten Wartenberger Heimvolksschule 
Drs. 17/5203, 17/5802 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Bildung und Kultus 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

28. Antrag der Abgeordneten Doris Rauscher, Kathrin Sonnenholzner,  
Ruth Müller u.a. SPD 
Pflegetelefon der Staatsregierung 
Drs. 17/5213, 17/5790 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Gesundheit und Pflege 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

29. Antrag der Abgeordneten Angelika Weikert, Doris Rauscher,  
Arif Tasdelen u.a. SPD 
Bericht zum Bearbeitungsstand bei der Schaffung einer Rechtsgrundlage  
zum Verbot von Grabsteinen aus Kinderarbeit 
Drs. 17/5214, 17/5739 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Kommunale Fragen, Innere Sicherheit und Sport 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

30. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Thomas Kreuzer, Karl Freller, 
Peter Winter u.a. und Fraktion (CSU) 
Umsetzung der Reformen in Griechenland 
Drs. 17/5225, 17/5821 (G) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Bundes- und Europaangelegenheiten sowie regionale Beziehungen 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z A Z A 
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31. Antrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, 
Prof. Dr. Michael Piazolo u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Auswirkungen des Doppelhaushalts 2015/2016 auf die Höhe der 
Vergütungssätze für Musiklehrbeauftragte an bayerischen Hochschulen 
Drs. 17/5336, 17/5781 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wissenschaft und Kunst 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

32. Antrag der Abgeordneten Oliver Jörg, Thomas Kreuzer,  
Gudrun Brendel-Fischer u.a. CSU, 
Isabell Zacharias, Martina Fehlner, Georg Rosenthal u.a. und Fraktion (SPD), 
Hubert Aiwanger, Florian Streibl, Prof. Dr. Michael Piazolo u.a.  
und Fraktion (FREIE WÄHLER), 
Margarete Bause, Ludwig Hartmann, Dr. Sepp Dürr u.a.  
und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Digitalisierung von Kulturgut - Informationsmonopol verhindern 
Drs. 17/5339, 17/5782 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wissenschaft und Kunst 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

33. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann, 
Ulrike Gote u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Runder Tisch Medienpolitik Bayern - Teilnehmerinnen bzw. Teilnehmer  
und Ergebnisse 
Drs. 17/5412, 17/5834 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

34. Antrag der Abgeordneten Angelika Weikert, Doris Rauscher,  
Arif Tasdelen u.a. SPD 
Modellhafte Erweiterung der Erzieherausbildung in Bayern – Zwischenergebnisse 
präsentieren! 
Drs. 17/4081, 17/5835  
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Arbeit und Soziales, Jugend, Familie und Integration 

Bayerischer Landtag – 17. Wahlperiode Anlage 2
zur 42. Vollsitzung am 14. April 2015



der den Antrag für erledigt erklärt hat 

35. Antrag der Abgeordneten Doris Rauscher, Kathrin Sonnenholzner, 
Kathi Petersen u.a. SPD 
Pflegestärkungsgesetz in Bayern umsetzen - Länderverordnung des Freistaats 
zügig auf den Weg bringen! 
Drs. 17/5128, 17/5791  
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Gesundheit und Pflege 

der den Antrag für erledigt erklärt hat 
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